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10/01 Bundes-Verfassungsgesetz (B-VG)

10/07 Verwaltungsgerichtshof

Norm

BauG Stmk 1995 §26;

BauO Wr §134a;

BauRallg;

B-VG Art133 Abs4;

VwGG §34 Abs1;

Rechtssatz

Nach der Rechtsprechung des VwGH ist es im Zusammenhang mit Nachbarrechten nach der Wr BauO irrelevant, wer

Bauwerber, Eigentümer der Bauliegenschaft oder Antragsteller ist; den Nachbarn kommt in Bezug auf den

Bauwerberwechsel kein Mitspracherecht zu (Hinweis Erkenntnisse vom 3. Mai 2011, 2009/05/0247, vom 30. Juni 1998,

97/05/0298, und vom 19. März 1991, 86/05/0107). Diese Rechtsprechung ist auf die Rechtslage nach dem Stmk BauG

1995 übertragbar, sodass insofern eine Rechtsfrage grundsätzlicher Bedeutung nicht vorliegt.
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